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O B M A N N

Schon letztes Mal hab ich euch gezeigt, dass 
sich immer wieder etwas tut im Turnverein 
und auch wenn leider nicht jeder Plan in die 
Realität umgesetzt werden kann, so sind wir 
trotzdem bemüht das Werkl am Laufen zu 
halten.
Zuerst die schlechte Nachricht dazu: Das Projekt 
mit der Weiterführung der Gruamaktivitäten 
wird leider so nicht stattfinden. Das Gruam-
Team hat sich dazu entschlossen, die 
Pläne - denen wir als Verein sehr positiv 
gegenüberstanden - nicht weiter zu verfolgen, 
der Aufwand und die einzusetzende 
Willenskraft überstieg das in den handelnden 
Menschen noch vorhandene Potential und so 
müssen wir uns damit begnügen, dass Robert 
seine „Bilanz des Monats“ bei uns spielt, es aber 
darüberhinausgehend absehbar keine weiteren 
Kabarettaktivitäten im Turnverein Kagran 
geben wird.
Aber wo sich eine Tür schließt, öffnet sich eine 
neue .....
und so kam im Sommer die Idee „zu uns“ 
unsere Tennisplätze im Winter wieder im 
Rahmen einer Tennishalle zu nutzen. Wir 
haben darüber ja schon oft geredet, sind aber 
immer wieder vor dem Problem gestanden, 
dass wir durch unseren gemeinnützigen 
Vereinscharakter diese eigentlich nicht selbst 
betreiben dürfen und außerdem aus dem 
Potential unserer Mitglieder keine ausreichende 
Grundauslastung erzielen würden, sodass 
uns das Risiko, dass sich hoffentlich etwas 
entwickeln wird und wir damit gut aussteigen, 
zu groß erschienen ist. Jetzt waren die 
Vorzeichen aber andere, denn wir standen 
jemand gegenüber, der anscheinend von dem 
Plan überzeugt war, das Risiko als annehmbar 
einschätzte und im Hintergrund bereits die 
Zusage über den sicheren Absatz von einigen 
Saisonstunden hatte. Es bedurfte und bedarf 
zwar vieler Diskussionen und Abstimmungen, 

OBMANN
aber schlussendlich sind wir zu dem Schluss 
gekommen, dass wir es versuchen werden und 
damit eine Win-Win-Win-Situation entsteht, 
denn wir haben wieder zusätzliche Einnahmen, 
die Kantine hat über den Winter zusätzliche 
Gäste und der Betreiber der Tennishalle kann 
sein Geld damit verdienen. Wir hoffen also - 
die Vorbereitungsarbeiten sind ja schon voll 
im Gange - dass wir auch den letzten Schritt, 
die Vertragsunterfertigung, noch unter Dach 
und Fach bringen und damit dafür sorgen, dass 
der Verein wieder langfristig finanziell besser 
über die Runden kommt und gleichzeitig die 
Wintersaison wieder soweit aufgewertet wird, 
dass man dann auch im Jänner im Vereinsheim 
vorbeischauen kann und nicht mehr vor 
verschlossenen Türen steht.
Daneben haben wir die Herausforderungen 
der letzten Wochen gut gemeistert, sodass der 
Sommer ohne große Aufregungen vergangen 
ist. Die Hitze ist jetzt überstanden und 
hoffentlich auch die Unwetter, bei denen wir 
diesmal gottseidank Glück hatten, sodass unser 
Vereinsheim keinen Schaden erlitten hat. 
Somit konnten wir ein paar „Körnchen“ 
sammeln, um jetzt im Herbst wieder voll 
loszulegen, denn wie ihr euch vorstellen könnt, 
wartet in Bezug auf das Projekt „Tennishalle“ 
noch einige Arbeit.
Daneben warten auch die „Standards“ wie 
Krampuskränzchen, Julfeier und Gschnas auf 
uns. Die Turner und die Handballer starten 
wieder in ihren Trainingsbetrieb, die Faust- 
und die Volleyballer wechseln in die Halle 
und die Tennisspieler müssen sich überlegen, 
ob sie den Winter nun zum Auskurieren der 
kleinen Wehwehchen nutzen, oder auf Grund 
der neuen Möglichkeiten doch auch im Winter 
versuchen, den Trainingsrückstand aufzuholen.
Wie auch immer, es tut sich was im Verein ......

Harry
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Grenzlandtennis
Die dritte Runde Damen AK am 25.5. spielten 
unsere Damen Andrea, Traude, Susi, Karin 
und Gabi auswärts gegen eine starke UTC 
Harmannsdorf. Die kürzere Anreisezeit 
wurde leider durch eine Schlechtwetterfront 
ausgeglichen. Auch der Boden (Teppich, 
Granulat) war nach dem Regenguss recht 
stumpf und stellte unsere Damen zusätzlich auf 
die Probe. In den Einzeln konnte nur Susi ihr 
Match gewinnen, in den Doppeln Susi mit Gabi. 
Endstand 4:2.
Besser lief es bei den Herren in der 
Auswärtspartie gegen Velm-Götzendorf. Bei 
trübem Wetter und erneut sehr tiefem Sand 
(in NÖ muss der Sand billiger sein) starteten 
Daniel und Patrick. Beide konnten zwar 
gewinnen aber bei Patrick – ach ja, wir reden 
ja nicht drüber. Anschließend wurde es wenig 
heller und Andi L. und Sebastian begannen 
ihre Einzel. Sebastian hatte lange zu kämpfen, 
spielte die einzige Drei-Satz-Partie im Einzel 
und hatte bereits Krämpfe in der Hand. 
Trotzdem hat er sein Match beendet und das 
auch noch mit einem Sieg. Extra-Gratulation, 
Sebi. Die letzten Einzel bestritten Willi und ich 
selbst. Nach den Einzeln stand es bereits 5:1, 
wir hatten den Sieg sicher in der Tasche und 
konnten in den Doppeln befreit spielen. Das 1er 
Doppel Daniel und Patrick und das 2er Doppel 
Andi L und Alex (statt Sebastian) konnten klar 
gewonnen werden. Im 3er Doppel kämpften 
Willi und ich uns nur langsam ins Match und 
verloren den ersten Satz knapp 4:6. Im zweiten 
Satz waren wir mit 6:0 deutlich besser drauf. 
Im Match-Tiebreak wurde es dann noch einmal 
eng. Nach 0:4 konnten wir auf 6:6 ausgleichen 
und gewannen mit Kopf, Einsatz, Druck und 

TENNIS

auch Glück schließlich 11:9. Mit dem Endstand 
von 8:1 setzten wir uns in der Gesamtwertung 
deutlich ab und dürfen auf den Klassensieg und 
Aufstieg in die 2. Klasse hoffen.
Die Herren 65+ spielten am 27.05. gegen Groß- 
ebersdorf eine Heimpartie in der Aufstellung 
Willi, Kurt, Herbert L und Werner F. Die Einzel 
wurden gewonnen. Das Doppel ging leider 
verloren. Mit dem Endstand 2:1 können wir 
auch hier noch auf den Gruppensieg hoffen. 
Zum Showdown kam es gleich ein paar Tage 
später. Sowohl unsere Herren als auch der 
Herren aus Niederleis konnten ihre anderen 
beiden Partien gewinnen. Das direkte Duell 
musste also entscheiden. Willi konnte sein 
Einzel gewinnen und obwohl Herbert L. 
seines verlor durfte Kagran dank des klar 
gewonnenen Doppels, Willi und Werner 
F, den Tagessieg und mit drei Siegen auch 
den Gruppensieg verbuchen. Endstand 2:1. 
Gratulation an die „Jungs“.
Die Damen AK kämpften am 01.06. in 
Weikendorf gegen Wetter und erneut stark 
spielende Gegnerinnen. Nach den ersten Games 
zog eine dicke Regenwolke heran und alle 
vier Plätze standen bald unter Wasser. Nach 
einer Stunde und intensiven Bemühungen der 
Weikendorf Herren mussten unsere Damen 
auf nur zwei Plätzen die bereits begonnenen 
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Partien fortsetzen. Der zeitliche Vorteil einmal 
auf vier Plätzen spielen zu können war dahin. 
Spielerisch konnten wir mit den Gegnerinnen 
leider auch nicht mithalten. Andrea, Traude, 
Susi und Anita verloren die Einzel. Andrea 
und Susi und Gabi und Steffi auch die Doppel. 
Endstand 0:6.
Die Herren AK spielten am 02.06. in Höbers- 
brunn. Der sehr schön gelegene Tennisplatz 
war umringt von zahlreichen Windrädern. Und 
die drehten sich den ganzen Tag. Auf nur zwei 
Plätzen und aufgrund der Regentage davor auf 
sehr tiefen Boden spielten sich Daniel, Patrick 
und Andi L. aber überzeugend zum Sieg.  
Sebastian und Aleks mussten ihre Partien 
verloren geben. Günther konnte nach langer 
Spielzeit mit Tiebreak im ersten Satz gegen 
Wind, Bälle, Boden und Gegner letztendlich 
durchsetzen, was zum Zwischenstand 4:2 nach 
den Einzel führte. Wir brauchten also nur mehr 
ein Doppel zum Tagessieg. Der war nach einem 
sehr schönen Spiel im 1er Doppel mit Daniel 
und Patrick auch bald Tatsache. Auch das 2er 
Doppel mit Alex und Andi L konnte gewonnen 
werden. Im 3er Doppel Andi B und Günther 
war aber nichts zu holen. Der Endstand von 6:3 
brachte aber den vierten Sieg und nach einem 
Blick auf die Ergebnisse der anderen Matches 
der vierten Runde steht der Gruppensieg  
praktisch fest.
Die letzte Spielrunde der Damen AK fand am 
08.06. am Turnplatz statt. Wir verloren gegen 
stark spielende Damen aus Sierndorf gleichmal 
drei Einzel. Andrea konnte leider nur einen 
Satz gewinnen, Traude und Renate gar keinen. 
Dafür rettete Steffi mit einem 6:4, 6:4 Sieg ihr 
Einzel. Die Doppel mit Andrea und Anita und 
Gabi und Karin standen nach Satzgewinn 
und Satzverlust beide auf der Kippe. Aber wir 
konnten beide Match-Tiebreak gewinnen und 
ein Unentschieden holen. Endstand 3:3
Für die Herren war am letzten Spieltag bereits 
alles klar. Es bestand nur mehr theoretisch 
eine Möglichkeit den Gruppensieg doch noch 
zu verlieren. Da aber unser geplanter Gegner 
Obersiebenbrunn wegen zu vieler Verletzungen 
am 09.06. nicht antreten konnte ging auch 

diese Runde an uns und wir dürfen uns über 
den Gruppensieg freuen.
Natürlich denken wir schon an die nächste 
Saison und in welcher Spielgruppe wir 
nächstes Jahr melden werden. Das ist aber stark 
davon abhängig ob wir es schaffen erneut eine 
zweite Herrenmannschaft zu nennen. Ich hoffe 
jedenfalls stark darauf und wünsche mir, dass 
nächstes Jahr wieder alle Spieler fit am Platz 
stehen und jeder der Meisterschaft spielen will, 
das auch tun kann. Heuer kamen nur neun 
Spieler zum Einsatz. Für zwei Mannschaften 
sollten wir aber mindestens 15 Spieler finden.
Die bereits einmal verschobene Damen 50+ 
Partie gegen Bernhardsthal musste wegen 
Schlechtwetters noch einmal verschoben 
werden. Am 21.06. war es dann endlich soweit. 
In der letzten Partie der Grenzlandmeisterschaft 
2024 für den TV Kagran spielen Andrea und 
Traude zuhause. Andrea konnte klar gewinnen 
– der Gegnerin gelang kein einziges Game. 
Traude musste in den dritten Satz (Tie-Break) 
und konnte den schließlich auch gewinnen. 
Letztendlich ging auch das Doppel im dritten 
Satz an Kagran. Endstand 3:0 und damit Sieg in 
beiden Partien und somit auch Gruppensieger. 
Gratulation.
Den Ausklang der heurigen 
Grenzlandmeisterschaften und den Erfolg 
in drei von vier Bewerben feierten wir am 
09.06. mit ein paar Tennispartien und von 
Igor selbst zubereitenden Spanferkel. Ich 
hoffe für nächstes Jahr auf erneut spannende 
und erfolgreiche Spiele und dass uns das 
Verletzungspech wieder verlässt und wir wie 
gewohnt mit zwei Herren Mannschaften in der 
Allgemeinen Klasse antreten können. Vielleicht 
besteht ja auch der Wunsch eine 45+ oder 55+ 
Mannschaft zu nennen.

Gruppenfoto Damen Grenzlandmannschaft

T E N N I S
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T E N N I S

RANG MANNSCHAFT BEGEGN. S U N PUNKTE MATCHES SÄTZE GAMES

Damen 3. Klasse C

1. UTC Unterstinkenbrunn 5 4 1 0 18:2 26:4 52:9 334:153

2. TC Weikendorf 5 4 1 0 16:4 23:7 47:16 323:206

3. UTC Harmannsdorf 5 3 0 2 11:9 16:14 33:30 267:252

4. TC Sierndorf 5 1 1 3 8:12 14:16 32:33 290:275

5. Turnverein Kagran 5 0 2 3 5:15 8:22 19:46 205:335

6. TTTV Drösing 5 0 1 4 2:18 3:27 6:55 154:352

Herren 3. Klasse D

1. Turnverein Kagran 5 5 0 0 17:3 34:11 70:27 476:289

2. SG TV Großkrut -  
TV Katzelsdorf 5 4 0 1 14:6 29:16 66:38 472:301

3. TC Velm-Götzendorf 5 3 0 2 11:9 22:23 50:49 434:405

4. TV Jedenspeigen- 
Sierndorf 5 2 0 3 9:11 23:22 50:50 405:417

5. TC Obersiebenbrunn 5 1 0 4 7:13 19:26 43:60 326:461

6. SUTC Höbersbrunn 5 0 0 5 2:18 8:37 19:74 260:500

Herren 65+ 1. Klasse A

1. Turnverein Kagran 3 3 0 0 9:3 6:3 12:7 84:63

2. ATC Niederleis 3 2 0 1 8:4 6:3 12:9 82:75

3. TV Großebersdorf 3 1 0 2 6:6 5:4 11:8 80:56

4. TC Pro-Ject Audio 
 Zistersdorf 3 0 0 3 1:11 1:8 5:16 46:98

Damen 50+ Liga

1. Turnverein Kagran 2 2 0 0 8:0 6:0 12:3 67:35

2. TV Bernhardsthal 2 1 0 1 3:5 2:4 6:8 44:56

3. UTC Schrick 2 0 0 2 1:7 1:5 3:10 42:62

Grenzland Endstand



S E I T E  8

ENDSTAND WIMBLEDON PUNKTE

1. Platz Susanne Schweiger 24
2. Platz Helmut Knabb 23

Christoph Burker 23
Patrick Lorenz 23
Andi Burker 23

3. Platz Dominik Farkas 22
4. Platz Herbert Laimer 21

Berni Burker 21
Lukas Weinguny 21

5. Platz Werner Schantl 20
6. Platz Igor Zulj 19
7. Platz Erwin Krassnitzer 18

Peter 18
8. Platz Stephanie Lorenz 17
9. Platz Gabi Burker 16

Traude Resl 16
Poldi Ille 16

10. Platz Mathias Mohor 15
11. Platz Anita Mohor 14

Harry Gruber 14
12. Platz Herbert Kogler 13
13. Platz Andrea Fischer 12

Michi Luksch 12
14. Platz Karin Burker 10
15. Platz Anita Luksch 9
16. Platz Rafaela Schantl 4

Wimbledon
Unser traditionelles Rasen-Wiesen-
Tennisturnier „Wimbledon“ fand heuer am 
13.07. statt. 9 Damen und 18 Herren, vorwiegend 
in weiß gekleidet, lieferten sich in über 50 
kurzen Sätzen wirklich herausfordernde 
Partien. Die Wiese war bei Weitem nicht 
so kurz geschnitten wie im legendären 
Londoner Turnier aber dafür spielten wir 
auch weniger langweiliges Tennis. Im Doppel 
spielte jeder nur ein Aufschlagspiel. Dann 
wurden die gewonnenen Games gezählt. 
Glücklicherweise ergab das doch jedesmal 
vier, wenn auch die Verteilung manchmal 
unterschiedlichen Narrativen folgte. Es lief 
aber alles ohne Streit ab, dafür aber nicht 
verletzungsfrei. Ein knöchernen Bänderriss 
zwang Werner S. kurz vor dem Turnierende 
zur Aufgabe. Unseren Wanderpokal, der ja 
dreimal gewonnen werden muss, bevor er den 
Besitzer wechselt, werden wir noch länger im 
Vereinsstüberl bewundern können. Diesmal hat 
sich mit Susanne Schweiger erstmals eine Frau 
durchgesetzt und wir haben somit den fünften 
Namen am Pokal. Gratulation nochmal an Susi. 
Dankend erwähnt sei auch noch einmal die 
Kantine, die uns neben einem Mittagsimbiss 
auch noch mit Erdbeeren und einer Torte 
verwöhnte, bevor nach Spielende auch noch 
gegrillt wurde.
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Mixed-Doppel-Turnier
Bei der nächsten Veranstaltung am 3.8. 
spielten 7 Damen und 7 Herren ein Mixed-
Doppel-Turnier. Wegen der ungeraden 
Anzahl an Nennungen probierten wir 
ein neues System aus. Jede Dame spielte 
einmal mit jedem Herren acht Games. Die 
gewonnen Games wurden addiert um 
die Sieger zu ermitteln. Gestartet wurde 
um 10:00h. Dank Igor konnten wir die 
Mittagspause kurz halten. Trotzdem waren 
wir aufgrund der Vielzahl an Matches 
leider nicht wie erhofft um 15:00h sondern 
erst gegen 16:30h fertig. Danke auch an die 
Bereitschaft zur Eigeninitiative, was mir 
mehr Zeit ließ selbst zu spielen und die 
Hilfestellungen bei der Platzpflege. Hitze 
und Wind trockneten die Plätze schnell aus 
und zwischen den Partien genug Wasser 
einzubringen war durchaus Zeit raubend. 
Die meisten Games konnte ich selbst (41) 
erspielen. Gefolgt von Dominik (36) und 
Werner (35). Die besten Damen waren 
Susi (34), Andrea (33) und Renate (31). Wir 
werden noch am Modus arbeiten um die 
Gegner besser zu verteilen aber definitiv 
war dieser Wechselmodus spannend und 
interessant und für eine Generalprobe gut 
gelungen.

ENDSTAND MIXED-DOPPEL PUNKTE

1. Platz Andi Burker 41
2. Platz Dominik Farkas 36
3. Platz Werner Fischer 35
4. Platz Susanne Schweiger 34
5. Platz Andrea Fischer 33
6. Platz Renate Deringer 31
7. Platz Willi Schandl 30
8. Platz Traude Resl 29
9. Platz Gabi Burker 24
10. Platz Anita Mohor 20

Helmut Knabb 20
11. Platz Herbert Kogler 19

Günter Resl 19
12. Platz Stephanie Lorenz 16

Herbstcup Grenzlandmeisterschaft
Für den Herbstcup der Grenzlandmeisterschaft 
haben wir heuer wieder eine 
Herrenmannschaft genannt. Aufgrund 
unserer Platzierung in der 2. Klasse und der 
geringen Anzahl von Nennungen der anderen 
Vereine wurden wir in die „Liga“ eingeteilt. 
Dementsprechend stark war unser bisher 
einziger Gegner. Wir hatten zwar gut gespielt 
und spannende Spiele abgeliefert aber leider 
konnten wir nur einzelne Sätze erringen. Der 
Endstand lautete 0:6 für den UTC Prinzendorf.

Andi Burker 

T E N N I S
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G E R Ä T E T U R N E N

Nach mehrjähriger Pause waren wir dieses Jahr 
wieder beim Bundesjugend Turnfest vertreten - 
acht unserer Mädels haben ihr Können gezeigt 
und ein Wochenende voller unvergesslicher 
Momente erlebt.
Das Bundesjugend Turnfest fand heuer vom 
11. bis 14. Juli in Mödling statt und beherbergte 
über 1000 Turner und Turnerinnen. Neben 
dem traditionellen Volkstanzabend und einer 
herzerwärmenden Turngemeinschaft begeistert 
dieser Wettkampf vor allem durch seine Vielfalt 
an Disziplinen. Unsere Mädels haben sich 
nicht nur im Turnen gemessen, sondern auch 

BUNDESJUGEND
TURNFEST
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in Staffelschwimmen, Weitsprung, Staffellauf, 
Kugelstoßen und einem Rätsellauf, der sie durch 
ganz Mödling geführt hat.
Jana, Marlene, Tenzin, Laura, Mia und Maria-Lara  
haben als 6er-Mannschaft am Teamwettkampf 
Jugend B weiblich teilgenommen und konnten, 
obwohl sie mitunter die jüngsten Teilnehmer 
ihrer Kategorie waren, den 12. Platz ergattern.
Außerdem haben zwei unserer Turnerinnen, 
Katerina und Katharina, bei der Wimpelwett- 
streitmannschaft des Meidlinger Turnvereins 
mitgemacht und es mit dem 3. Platz sogar aufs 
Stockerl geschafft.
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G E R Ä T E T U R N E N

ERGEBNISLISTEN EINZELWERTUNG

Jungturnerinnen AK 10/12 Punkte

31. Platz Jana Pöchhacker 110,74

37. Platz Maria-Lara Brisca 108,69

71. Platz
Tenzin Dechen  
Yangdartsang

96,90

74. Platz Laura Schaudy 96,33

88. Platz Mia Ciric 88,72

94. Platz Marlene Strobl 71,62

Jungturnerinnen AK 17/18

11. Platz Katharina Unger 109,83

20. Platz Katerina Hahn 86,00

Jana erzählt uns über das Wochenende:
Im Juli war ich mit meinen 5 Turnfreundinnen 
bei dem Jugendbundes Turnfest in Mödling. Die 
Zeit ist sehr sehr schnell vergangen, da wir echt 
viel Spaß hatten. Am besten fand ich die vielen 
Wettkämpfe an denen wir teilgenommen 
haben. Cool war auch, dass wir jederzeit ins 
Freibad durften. Eine Rutsche gab es dort auch. 
Das war so richtig lustig. Wir hatten auch 
eine Rätselrallye die uns durch ganz Mödling 
geführt hat. Wir waren sogar am Kobenzl 
mit Schlapfen, das war echt anstrengend, 
aber letztendlich haben wir es geschafft. Am 
schlimmsten fand ich das am Boden schlafen. 
Danach habe ich mich noch nie zuvor so 
gefreut in meinem Bett zu schlafen. Das Essen 
dort war echt gut und am besten fand ich die 
Maccaroni. Das Volkstanzfest war auch richtig 
cool. Wir haben echt viel getanzt, aber am Ende 
waren wir dann echt müde. Nächstes Jahr bin 
ich auf jeden Fall wieder dabei, denn das war 
das schönste Erlebnis der Welt.

Es war Anika und mir eine Ehre, solch eine 
motivierte und aufgeweckte Gruppe zum 
Bundesjugend Turnfest begleiten zu dürfen, 
und ich hoffe es nächstes Jahr wieder tun zu 
können!

Kaja
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Es geht wieder los, nach mehr als 2 Monaten 
Hallenpausen dürfen unsere Handballer 
ab September wieder den Trainingsbetrieb 
aufnehmen. Zwar haben sich unsere besonders 
motivierten Spieler und Spielerinnen 
zwischendurch mal getroffen und ihr Können 
beim Kicken im Verein gezeigt, neue Sportarten 
- wie etwa Kanupolo - ausprobiert oder sich 
beim Beachhandball langsam wieder an den 
Ball und ans Werfen gewöhnt, wenn es jedoch 
mehreren so wie mir geht gibt es eine Menge 
an Kraft- und Ausdauertraining nachzuholen.
Wie gewohnt werden wir unseren 
Haupttrainingstermin am Mittwoch in der 
Lieblgasse wieder zwischen unseren Herren 
und Damen aufteilen, wobei es heuer wohl ein 
gemeinsames Training geben wird. 
Für die Meisterschaft hat der Turnverein 
Kagran heuer nur eine Männermannschaft 
angemeldet. Bei den Damen hat sich gegen 
Ende der letzten Saison schon abgezeichnet, 
dass eine Meldung problematisch werden 
könnte. Obwohl wir 19 Spielerinnen im Kader 
hatten, war es bei den meisten Matches 
ziemlich knapp und wir mussten auch ein 
Match W.O. geben, da wir einfach nicht genug 
waren. Da sich einige Spielerinnen für die 
kommende Saison dagegen ausgesprochen 
haben und die Zeit einfach nicht reichte um 
genügend Neuzugänge zu „rekrutieren“ haben 
wir uns dazu entschlossen keine eigene 
Mannschaft zu nennen. Für die Spielerinnen, 
die weiterhin Meisterschaft spielen wollen, 
haben wir jedoch eine Lösung gefunden. 
WAT Brigittenau hat angeboten, dass 
unsere Spielerinnen per Leihvertrag an der 
Meisterschaft teilnehmen können. Wir hoffen 
sehr, dass aus diesem Versuch sich mehr 
entwickelt, wie etwa eine Spielgemeinschaft, 

SCHLUSS MIT DER 
SOMMERPAUSE

die Hoffnung auf eine eigene Turnverein 
Kagran Mannschaft lebt aber trotzdem noch. 
Wir werden alles Mögliche versuchen, um neue 
Spielerinnen zu finden, um 2025 wieder selbst 
nennen zu können.

Leider hat unser Damencoach Michi sich dazu 
entschlossen, seine Karriere als Coach wieder 
auf Eis zu legen (wir hoffen, irgendwann gibt 
es ein Comeback). An dieser Stelle möchte 
ich mich nochmal im Namen vom Turnverein 
Kagran und der Mannschaft bei dir bedanken. 
Ehrenamtliche Arbeit ist anstrengend, 
insbesondere in der heutigen Zeit und es ist 
nicht selbstverständlich, wenn jemand so eine 
Position übernimmt und das mit so großer 
Freude, Engagement und Motivation ausführt. 
Vielen Dank, dass du dich so gut um unsere 
Mädels gekümmert hast. Wir werden dich 
vermissen!
Bei den Herren gibt es hoffentlich keine großen 
Überraschungen mehr zu Beginn der Saison 
und werden wir mit einem ähnlichen Kader 
wie letztes Jahr spielen. Der Kader wird mit 
Christoph und Milan verstärkt, wir hoffen aber 
auch, dass während der Saison wieder ein paar 
Motivierte zu uns stoßen werden.
Einen Spielplan gibt es leider noch nicht, sobald 
wir aber Termine für die Meisterschaft oder 
den Wiener Cup wissen werden wir diese 
früh genug veröffentlichen und hoffen auch, 
dass sich dieses Jahr wieder Fans in der Halle 
einfinden und uns anfeuern können.
Ich freu mich schon wieder sehr auf die neue  
Saison und hoffe, dass gemeinsam mit unserem 
Spieler/Coach Bali, der sich letztes Jahr 
besonders beim Training und den Matches 
engagiert hat, wieder ordentlich etwas 
weitergeht.

Berni

H A N D B A L L
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BALLSCHULE
KURSE 1. SEMESTER 2024/2025

BEGINN: 13.9.2024 – ENDE: 24.01.2025

WWW.TVKAGRAN.AT

Mini-Ballschule (Kinder von 3–6 Jahre)
Kursort: NMS Kagran,  
Afritschgasse 56
Freitag 16:30–17:20 Uhr

13 Einheiten
Kosten: € 78,-

ABC des Spielens (Kinder von 6–8 Jahre)
Kursort: NMS Kagran,  
Afritschgasse 56
Freitag 17:30–18:20 Uhr

13 Einheiten
Kosten: € 78,-

(Ermäßigungen für  
Vereinsmitglieder)

B A L L S C H U L E
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FA U S T B A L L

FAUSTBALL
Gleich zu Beginn das Allerwichtigste!

Wir haben unsere erste U10 Mannschaft!!!
Die Youngstars starten am 21.09.2024, 15.00 
Uhr in Wolkersdorf, in die Saison. Die zweite 
Runde ist eine HEIMRUNDE und findet am 
06.10.2024, 14:00 Uhr, statt. An diesem Tag 
werden sich 9 Mannschaften auf unserem Platz 
matchen.

Bevor ich über die soeben begonnene neue 
Saison berichte, bin ich euch noch das Ergebnis 
der vergangenen Meisterschaft schuldig.

In der letzten Runde, am 16.06.2024, trafen 
wir noch auf die Mannschaften der SPG 
Wolkersdorf/Neusiedl und des ÖTB Drösing. 
Das Spiel gegen Wolkersdorf haben wir 0:2 
(5:11, 7:11) verloren, das Spiel gegen den ÖTB 
Drösing hingegen 2:0 (11:6, 11:8) gewonnen. 
Damit sind wir in der Saison 2023/2024 auf 
dem 5. Platz (von 13 Mannschaften) gelandet.

Neue Saison, neues Glück und neue 
Landesligen!
Nachdem in den Landesligen ein 
Ungleichgewicht an Mannschaften herrschte 
(1. Landesliga 5 Mannschaften, 2. Landesliga 
13 Mannschaften), hat man sich dem Problem 
angenommen und eine Neustrukturierung der 
Ligen vorgenommen.

Dabei rausgekommen ist, dass es natürlich 
weiterhin eine 1. Landesliga gibt, die 2. 
Landesliga nun aber in Nord und Süd aufgeteilt 
wurde. Nähere Details zu den damit weiter 
verbundenen Änderungen erspare ich euch. 
Einzige wichtige Info für euch: Wir spielen jetzt 
in der 2. Landesliga Nord.

Am ersten Spieltag, 01.09.2024, trafen wir 
auf die Spieler der Union Mistelbach und 
starteten mit einem 2:0 (11:8, 11:6) Sieg. Das 
zweite Spiel gegen ÖTB Drösing verlief zu 
Beginn nicht so gut, sodass wird den ersten 
Satz klar mit 5:11 verloren haben. Im zweiten 
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Satz haben wir uns stark zurückgekämpft aber 
unglücklicherweise 14:15 verloren, sodass wir 
keinen Entscheidungssatz erzwingen konnten. 

Der zweite Spieltag am 08.09.2024, verlief 
dann gleich viel besser. Das erste Spiel gegen 
die SPG PSV/Jedlesee 1 konnten wir mit 2:1 für 
uns entscheiden. Nach einem ersten verlorenen 
Satz (8:11) drehten wir das Spiel mit 13:11 und 
11:5 zu unseren Gunsten. Die beiden folgenden 
Spiele gegen SPG PSV/Jedlesee 2 und SPG 
Wolkersdorf/Neusiedl gewannen wir jeweils 
mit 2:0, wobei die Sätze gegen Wolkersdorf/
Neusiedl besonders spannend waren und beide 
mit 11:9 endeten. Ein äußerst erfolgreicher Tag!

Im Sommer haben wir auch in Wolkersdorf 
beim Jux-Turnier mit 2 Mannschaften 
teilgenommen. Spielberechtigt sind hier nur 
Kinder, Anfänger und Hobbyspieler, die pro 
Mannschaft maximal von einem „Profi“ bzw. 
aktiven Spieler unterstützt werden dürfen. 
Wir haben uns als die Superheroes I + II im 
Mittelfeld auf dem 6. und 7. Platz eingereiht. 
Der Spaß stand an diesem Tag definitiv im 
Vordergrund.

Auch außerhalb des Spielfelds ist unsere kleine 
Truppe engagiert. Wir sind am 20.09.2024 
wieder beim Tag des Schulsports dabei 
und werden den Wiener Schulklassen den 
Faustballsport näherbringen. 

Am 21.09.2024 fand der allseits bekannte 
Tag des Sports statt, wo auch wieder vom 
ÖFBB (Faustball Austria) eine Faustballstation 
organisiert wurde. Bei der Standbetreuung 
durften wir tatkräftig unterstützen. 

Die Masters Feld 2024, wo wir beim Bewerb 
Frauen 30+ antreten, finden heuer am 12. und 
13. Oktober in Vorarlberg statt. Ihr könnt schon 
mal die Daumen drücken!

Claudia
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MANNSCHAFTS
WETTKAMPF

Es freut mich, dass nach einem Jahr 
Pause der eigentlich bereits traditionelle 
Mannschaftswettkampf wieder stattfinden 
konnte.
So haben sich am 15.08.2024 fast alle der 24 
Sportskanonen am Vereinsgelände eingefunden 
und es konnte, nach einer kurzen Erklärung 
des Ablaufes der Aktivitäten am Vormittag, 
auch schon gestartet werden. 
Anfangs stand sowohl Volleyball als auch das  
neue Pickleball am Programm, wobei bei beiden  
Sportarten teilweise sensationelle Ballwechsel 
bewundert werden konnten. Als Ausgleich für 
diese zwei doch sehr bewegungsintensiven 

Disziplinen wurde von jeder Mannschaft mit 
dem Luftgewehr geschossen.
Normalerweise hätten sich natürlich alle Teams 
zwischendurch eine Pause verdient gehabt, 
diese musste jedoch mit den Pedalos verbracht 
werden, wobei es darum ging, welche Mann- 
schaft am weitesten fahren kann.

Nach einer festen und flüssigen Stärkung 
in der wohlverdienten Mittagspause ging es 
in die Nachmittagsdisziplinen. Hier standen 
sowohl Tennis aber auch Frisbee, wieder 
eine neue Sportart, auf dem Programm. Da 
es sich bei Frisbee um eine eher erfundene 
Disziplin handelte gab es natürlich anfängliche 
Diskrepanzen bezüglich des eigentlich nicht 
vorhandenen Regelwerks. Nachdem diese 
ausgemerzt werden konnten wurde die 
Sportart gelebt wie jede andere und führte zu 
Spaß und Ehrgeiz.
Neben den sportlichen Aktivitäten durfte am 
Nachmittag gekegelt und sich bei einem Team 
sogar über eine sogenannten „Sau“ gefreut 
werden.
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Renate und Günther mit den Pedalos
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TEAM A

Rainer

Karin

Leonard

Harry G.

Günther

Gabi

TEAM B

Andreas

Rafaela

Silvia

Herbert

Nadja

Michael

TEAM C

Anita

Günther

Martina

Renate

Bernhard

Markus

TEAM D

Harry R.

Christoph

Kaja

Petra

Mathias

Oliver

Das eigentlich geplante Pausenspiel mit den 
Laufstelzen musste leider kurzfristig abgesagt 
werden. Dieses wäre wohl zu anstrengend 
gewesen (für die Laufstelzen).
So wurde kurzerhand die wahrscheinlich 
liebste Sportart, das Würfeln, als Pausenspiel 
verwendet.

Nach all den sportlichen Aktivitäten hat sich 
Team C als talentiertestes Team heraus- 
gestellt und konnte somit zum Sieger des 
Mannschaftswettkampf gekürt werden.

Es freut mich, dass es den Teilnehmern Spaß 
gemacht hat.

Luki
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Ein bisschen spät aber doch – die Zeitung war 
leider schon im Druck – kommt ein kurzer 
Bericht über unseren Vereinswettkampf mit 
anschließender Sonnwendfeier 2024.
Da es leider keine offizielle Anmeldeliste gibt, 
waren Patrick, der Organisator, und seine 
Helfer gespannt, wer, wie viele und wann die 
Teilnehmer auftauchen würden. Da unser 
Vereinswettkampf für alle Altersklassen 
gedacht ist, ist die Planung immer eine 
Herausforderung, wie viele Medaillen, Essen, 
Plätze, Eis, Zeit, Helferlein, Fackeln, Texte, 
usw. werden benötigt. Bis 15 Uhr sah die 
Teilnehmerzahl noch recht mager aus, doch 
dann strömten sie ein. Junge, Alte, Kleine 
und Große - die Terrasse füllte sich, die 
Nennliste der Kinder, die ja als Erster mit der 
Leichtathletik (Vereinswettkampf) starten, 
wurde immer länger.
Um 16 Uhr startete das Aufwärmprogramm mit 
Karin, alle Kinder – sogar die beiden Minis (1,5 
und 2 Jahre) – waren mit Begeisterung dabei.

SONNWENDFEIER

Dann ging es endlich wirklich los. Die Kids 
liefen, sprangen und warfen mit vollem Ehrgeiz, 
Spaß und Elan und die Eltern/Erwachsenen 
feuerten alle mit lautem Klatschen und Rufen 
an. Nach ihrem Wettkampf tobten die Kinder 
weiter auf unserer großen Wiese herum, 
unglaublich diese Energie!
Judith und Luki machten sich an die 
Auswertung und eine halbe Stunde später war 
alles für die Siegerehrung der Kids bereit.
Alle bekamen ihre Urkunden und Medaillen 
– für einige war es ja die erste Medaille 
überhaupt -, die ersten 3 durften auf das 
berühmte Podest (es wurde extra von Mathias 
erneuert). Die Zuseher und Eltern klatschten 
und fotografierten voller Stolz, alle haben ihre 
sportlichen Talente gezeigt und ihre Sache 
super gemacht – Bravo!

S O N N W E N D F E I E R
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S O N N W E N D F E I E R

Dann kam die Stunde der Wahrheit für die 
Erwachsenen, sie werden teilweise von ihren 
Kindern, guten Freunden und Verwandten 
zum Mitmachen animiert, gezwungen oder 
einfach eingetragen. Sogar unser Kantineur 
Igor – der den ganzen Tag mit seinen Helfern 
alle Teilnehmer und Gäste bestens bekochte, 
begrillte und mit Getränken versorgte –, kam 
nicht aus und machte beim Wettkampf nicht 
ganz freiwillig mit. Auch für die Erwachsenen 
gab es ein Aufwärmen mit Judith, bei dem 
sich die Großen aber wie üblich ein bisschen 
zierten. Dann konnten die einzelnen Gruppen 
mit Laufen, Springen und Werfen starten. 
Diesmal feuerten die Kids ihre Eltern fleißig 
an und trieben sie so zu Höchstleistungen. 
Es wurde um Hundertstel und Zentimeter 
gefightet, Zerrungen, Krämpfe und Schmerzen 
wurden fast weggesteckt. 

Nach der Auswertung standen auch hier 
die Sieger und Plätze fest und die Medaillen 
und Urkunden wurden mit Stolz vom 
Obmannstellvertreter Patrick übergeben. Zum 
Schluss wurden noch die Vereinsmeister 2024 
Judith und Patrick extra gekürt.
Der Wettkampf war vorbei und es stand 
dem großen Abschluss, der abendlichen 
Sonnwendfeier mit dem Feuerspringen, nichts 
mehr im Weg. Der Feuerstoß wurde von 
fleißigen Helfern hergerichtet, die Fackeln, 
die Fahne, der Kranz, die Texte, die Musik 
und der Wasserschlauch wurden angerichtet 
und als es halbwegs dunkel war konnte es 
mit dem Fackelzug mit Fahne und noch etwas 
auszuarbeitendem Gesang losgehen. 
Der Kreis um den Feuerstoß war heuer 
wieder sehr groß, Jung und Alt lauschten 
der Feuerrede, gedachten den Verstorbenen, 
standen sich nahe beim Verbrennen des 
Kranzes, sangen Lieder bevor teilweise Fackeln 
den Feuerstoß komplett entzündeten. Die 
Feuermänner machten dann das Feuer zum 
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Springen bereit, worauf natürlich schon alle, 
besonders die Kinder, schon sehnsüchtig 
warteten. Zur Erinnerung: Das gemeinsame 
Hand in Hand über das Feuer springen soll 
laut altem Glauben gemeinsames Glück, 
Verbundenheit und Freundschaft bringen! Wie 
immer konnten die Kinder nicht genug davon 
bekommen und sprangen bis spät in die Nacht 
über das Feuer, unsere Feuermänner passten 
natürlich mit Argusaugen auf, dass nichts 
passiert. Doch alles hat einmal sein Ende, 
irgendwann war Schluss und das Feuer wurde 
gelöscht.
Alle Helfer packten mit an und machten 
sich gemeinsam ans Aufräumen. Bis tief 
in die Nacht wuselten noch einige Kids 
am Vereinsgelände herum, während die 
Erwachsenen sich mit einem Abschlussgetränk 
von den Strapazen und der Aufregung des 
Tages erholten. Irgendwann sammelten dann 
doch alle Sack und Pack, Kind und Kegel ein 
und fuhren müde nach Hause, ein gelungener 
Tag ging zu Ende.
Danke an alle Vereinsmitglieder und Gäste 
die dabei waren und danke an alle Helfer, 
Organisatoren, Kantine für den schönen Tag.

Silvia

HALLOWEEN

DAS ERWARTET EUCH:
Gruseljagd
Schätzspiel

Halloween Quiz
Gruselmeister

Zusätzlich gibt es eine Tombola und Candy Bar.
Für Essen und Trinken sorgt unsere Vereinskantine.

Anmeldung unter veranstaltung@tvkagran.at

02. 
november 

2024
17:00 
Uhr 

IM TURNVEREIN KAGRAN

Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92-96, 1220 Wien

1920–2020

100 JAHRE
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HALLOWEEN

DAS ERWARTET EUCH:
Gruseljagd
Schätzspiel

Halloween Quiz
Gruselmeister

Zusätzlich gibt es eine Tombola und Candy Bar.
Für Essen und Trinken sorgt unsere Vereinskantine.

Anmeldung unter veranstaltung@tvkagran.at

02. 
november 

2024
17:00 
Uhr 

IM TURNVEREIN KAGRAN

Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92-96, 1220 Wien

1920–2020

100 JAHRE
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Anmeldung auf der Liste 
im Verein oder unter 
veranstaltung@tvkagran.at

Turnverein Kagran, 
Anton-Sattler-Gasse 92-96, 
1220 Wien

ABENDPLAN
Pubquiz

Krampus + Nikolo
Showeinlage

Tanzmusik auf Bestellung*
*Wünsche an altobmann@tvkagran.at bzw. über
 Musikkarte (wer zu seinem Wunschtitel nicht mit 

mindestens einem 2. Paar tanzt, gibt eine Spende)

1920–2020

100 JAHRE

Krampus
kränzchen

07.12. | 18:00 Uhr
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Anmeldung auf der Liste 
im Verein oder unter 
veranstaltung@tvkagran.at

Turnverein Kagran, 
Anton-Sattler-Gasse 92-96, 
1220 Wien

ABENDPLAN
Pubquiz

Krampus + Nikolo
Showeinlage

Tanzmusik auf Bestellung*
*Wünsche an altobmann@tvkagran.at bzw. über
 Musikkarte (wer zu seinem Wunschtitel nicht mit 

mindestens einem 2. Paar tanzt, gibt eine Spende)

1920–2020

100 JAHRE

Krampus
kränzchen

07.12. | 18:00 Uhr

19.12.2024
18:00 Uhr


VS Meissnergasse
1220 Wien

Vorweihnachtliche
Turnstunde
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20. DEZEMBER 2024
19:00 Uhr

Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92-96 

1220 Wien
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20. DEZEMBER 2024
19:00 Uhr

Turnverein Kagran
Anton-Sattler-Gasse 92-96 

1220 Wien

TAG DER 
OFFENEN TÜR

LERN AKTIV UNSER ANGEBOT KENNEN
Für alle im Alter von 3-99 Jahre

EINLASS
13:30 UHR

ERÖFFNUNG
14:00 UHR

Speisen und Getränke sind in unserer Sportkantine erhältlich.

26.04.25

1920–2020

100 JAHRE

HANDBA
LL

FAUSTBA
LL

TURNEN

SCHACH

SPORTSC
HI

ES
SEN

BA
LL

SCHULE

TE

NNIS

Turnverein Kagran, Anton-Sattler-Gasse 92-96, 1220 Wien
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G E B U R T S TA G E

GEBURTSTAGE
SEPTEMBER

Lukesch Gerhard 81. Geburtstag

Dänninger Wolfgang 63. Geburtstag

Misurec Miriam 56. Geburtstag

Kliwa Günther 50. Geburtstag

Richter Nadja 48. Geburtstag

Juhitzer Daniela 43. Geburtstag

Penzvalto Zsolt 37. Geburtstag

Langer Edith 36. Geburtstag

Freiberger Nadine 35. Geburtstag

Hübsch Denise 34. Geburtstag

Lorenz Stephanie 30. Geburtstag

Führer Daniel 28. Geburtstag

Kleiss Florian 28. Geburtstag

Schantl Rafaela 25. Geburtstag

Hable Katharina 22. Geburtstag

Wielach Nikolas 16. Geburtstag

Haindl Lenny 11. Geburtstag

Hofmann Jakob 10. Geburtstag

Eysn Thea 10. Geburtstag

Hoffmann Hailey 5. Geburtstag

OKTOBER

Jirik Elfriede 85. Geburtstag

Ippisch Norbert 70. Geburtstag

Resl Waltraud 68. Geburtstag

Deringer Renate 65. Geburtstag

Hübsch Helmut 62. Geburtstag

Burker Gabriele 59. Geburtstag

Berger Alexander 57. Geburtstag

Hwong Joe 54. Geburtstag

Olejak Ursula 54. Geburtstag

Eckenhofer Martina 52. Geburtstag

Kovar Markus 46. Geburtstag

Linder Andreas 43. Geburtstag

Goldnagel Gernot 42. Geburtstag

Luksch Anita 35. Geburtstag

Burker Christoph 28. Geburtstag

Schmiederer Paul 28. Geburtstag

Winkler Selina 15. Geburtstag

Strobl Marlene 13. Geburtstag

Richter Phoebe 12. Geburtstag

Walter Linda 11. Geburtstag

Haslauer Fabian 9. Geburtstag

Hoffmann Jakob 8. Geburtstag

Zachhuber Carola 6. Geburtstag

Lorenz Matheo 5. Geburtstag
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NOVEMBER

Simajchr Stephan 88. Geburtstag

Hausmann Gerlinde 85. Geburtstag

Rammer Helga 83. Geburtstag

Deml Christine 78. Geburtstag

Goldnagel Helmut 76. Geburtstag

Krammer Elfriede 68. Geburtstag

Knabb Silvia 64. Geburtstag

Scheinast Barbara 64. Geburtstag

Burker Andreas 59. Geburtstag

Brestan 
 Juergen Dominik

48. Geburtstag

Haindl Niki 46. Geburtstag

Hunyadi Hajnalka 46. Geburtstag

Curcic Snezana 43. Geburtstag

Panczel Balazs 43. Geburtstag

Stepinski Daniel 39. Geburtstag

Gastinger Cornelia 36. Geburtstag

Scheiber Christoph 35. Geburtstag

Mimler Lena 15. Geburtstag

Simic Mateo 14. Geburtstag

Hublik Franziska 13. Geburtstag

Schmatelka Marie 13. Geburtstag

Borisova Maria 7. Geburtstag

Ssozi Teza 6. Geburtstag

Budnyk Yervheniia 5. Geburtstag HAPPY

DEZEMBER

Schröck Walter 76. Geburtstag

Laimer Herbert 71. Geburtstag

Kogler Herbert 65. Geburtstag

Berger Christian 62. Geburtstag

Haas Ingrid 62. Geburtstag

Schantl Silvia 60. Geburtstag

Schwartz Renate 55. Geburtstag

Curcic Bojan 43. Geburtstag

Sandor Tamas 39. Geburtstag

Falk Gabriella 36. Geburtstag

Szlavy Szilvia 36. Geburtstag

Buglyo Noemi 35. Geburtstag

Weber Eva Maria 22. Geburtstag

Pöchhacker Julia 16. Geburtstag

Haidari Arzo 13. Geburtstag

Zoeschg Aleksander 13. Geburtstag

Ciric Mia 11. Geburtstag

Liu Tiansheng 9. Geburtstag

Gödri Tessa 8. Geburtstag

Dampier Luisa 7. Geburtstag

G E B U R T S TA G E
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